
B 62 – Neuanlage Siegtalradweg
mit Verbreiterung der B 62

Abschnitt Dasberg – Wallmenroth (SR 12)

Landschaftspflegerischer Begleitplan

Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter
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LBP-Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung Vorhabensträger Maßnahmen-Nr.

B 62 – Neuanlage Siegtalradweg
mit Verbreiterung der B 62

Abschnitt Dasberg – Wallmenroth
(SR 12)

Rheinland-Pfalz
LBM Diez

V 1

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp
V  = Vermeidungsmaßnahme
A  =  Ausgleichsmaßnahme
E  = Ersatzmaßnahme
AL =  Landschaftsbildmaßnahme im
  Straßenseitenraum

Zusatzindex
FFH-S = Schadensbegrenzungsmaßnahme
FFH-K = Kohärenzsicherungsmaßnahme
CEF = funktionserhaltende Maßnahme
FCS = Maßnahme zur Sicherung eines

  günstigen Erhaltungszustandes

Bodenschutzmaßnahmen während der Bauphase

LBP-Übersichtlageplan
(1:10.000) LBP-Lageplan ( 1:250)

Unterlage-Nr.: -- Unterlage-Nr.: 9.2

Blatt-Nr.: 1-4

Lage der Maßnahme

Gesamter Bauabschnitt

Begründung der Maßnahme

1. Auslösende Konflikte

Mögliche baubedingte Beeinträchtigungen sowie Verlust der Bodenfunktionen

2. Zielkonzeption der Maßnahme

Der Oberboden ist vor Zerstörung und Verlust der natürlichen Bodenfunktionen zu sichern und die Bauflächen
zur Folgenutzung wiederherzustellen.

3. funktionale Zuordnung

Vermeidung:
Ausgleich für Konflikt:
Ersatz für Konflikt:
FFH-S-Maßnahme für:
FFH-K-Maßnahme für:
CEF-Maßnahme für:
FCS-Maßnahme für:
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LBP-Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung Vorhabensträger Maßnahmen-Nr.

B 62 – Neuanlage Siegtalradweg
mit Verbreiterung der B 62

Abschnitt Dasberg – Wallmenroth
(SR 12)

Rheinland-Pfalz
LBM Diez

V 1

Umsetzung der Maßnahme

4. Beschreibung der Maßnahme

Der wieder zu verwendende Oberboden ist zu Beginn der Baumaßnahme von allen Bau- und Arbeitsflächen
abzutragen und gemäß DIN 18915 fachgerecht zwischenzulagern und zu behandeln (Lagerung in Mieten und
ggf. Ansaat mit Leguminosen). Abtrag und Einbau von Oberboden sind generell gesondert von allen Boden
bewegungen durchzuführen.

Nach Abschluss der Bauarbeiten sind Bodenverdichtungen unter Berücksichtigung angrenzender Baum- und
Gehölzbestände (s. V4) zu lockern. Der gelagerte Oberboden ist nach Bauende so schnell möglich wieder
einzubringen.

Zielbiotop: ---

Ausgangsbiotop: ---

5. zeitliche Zuordnung
Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten

Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauar-
beiten

6. Hinweise zur Liegenschaft
 Grunderwerb  Grunddienstbarkeit

7. Hinweise zur Pflege und Unterhaltung

---

8. Hinweise zur Kontrolle
 Monitoring

---

 andere Kontrollen:

9. Hinweise für die Ausführungsplanung

10. Umfang der Maßnahme ---
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LBP-Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung Vorhabensträger Maßnahmen-Nr.

B 62 – Neuanlage Siegtalradweg
mit Verbreiterung der B 62

Abschnitt Dasberg – Wallmenroth
(SR 12)

Rheinland-Pfalz
LBM Diez

V 2

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp
V  = Vermeidungsmaßnahme
A  =  Ausgleichsmaßnahme
E  = Ersatzmaßnahme
AL =  Landschaftsbildmaßnahme im
  Straßenseitenraum

Zusatzindex
FFH-S = Schadensbegrenzungsmaßnahme
FFH-K = Kohärenzsicherungsmaßnahme
CEF = funktionserhaltende Maßnahme
FCS = Maßnahme zur Sicherung eines

  günstigen Erhaltungszustandes

Bauzeitlicher Schutz der Quellbäche

LBP-Übersichtlageplan
(1:10.000) LBP-Lageplan (1:250)

Unterlage-Nr.: --- Unterlage-Nr.: 9.2

Blatt-Nr.: 1-3

Lage der Maßnahme

Bau-km 0+019; Bau-km 0+231; Bau-km 0+479

Begründung der Maßnahme

1. Auslösende Konflikte

Bauzeitlicher Sediment- und Schadstoffeintrag in angrenzende, teilweise naturnahe Quellbachabschnitte

2. Zielkonzeption der Maßnahme

Schutz der Quellbäche

3. funktionale Zuordnung

Vermeidung: K 3
Ausgleich für Konflikt:
Ersatz für Konflikt:
FFH-S-Maßnahme für:
FFH-K-Maßnahme für:
CEF-Maßnahme für:
FCS-Maßnahme für:
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LBP-Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung Vorhabensträger Maßnahmen-Nr.

B 62 – Neuanlage Siegtalradweg
mit Verbreiterung der B 62

Abschnitt Dasberg – Wallmenroth
(SR 12)

Rheinland-Pfalz
LBM Diez

V 2

Umsetzung der Maßnahme

4. Beschreibung der Maßnahme

Zum Schutz der temporär wasserführenden Quellbäche ist in diesen Bereichen nur während der Zeiten zu
bauen, in denen die Bäche kein Wasser führen (vorzugsweise im Spätsommer, Herbst). Die an das Baufeld
angrenzenden Bachabschnitte und deren Umgebung sind als Bautabuzonen zu kennzeichnen und vor Beein-
trächtigungen zu sichern (s. V 3). Außerdem sind zum Schutz der Quellbäche (und der Sieg, in welche die
Bäche münden) ausschließlich wasserverträgliche, abbaubare Schmierstoffe und -öle zu verwenden.

Nach dem Einbau des neuen Durchlasses am Gewässer östlich von Dasberg sowie den Verlängerungen der
Durchlässe an den beiden anderen Quellbächen sind die baubedingt in Anspruch genommenen Böschungen
und Uferbereiche wieder herzustellen, d.h. naturnah zu modellieren und anschließend zur Wiederbegrünung
der gelenkten Sukzession zu überlassen. Die aufkommende Vegetation ist regelmäßig auf nicht erwünschte
Arten, insbesondere auf Neophyten wie Indisches Springkraut, Sachalinknöterich u.a. zu kontrollieren.

Zielbiotop: ---

Ausgangsbiotop: ---

5. zeitliche Zuordnung
 Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten  Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten

Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauar-
beiten

6. Hinweise zur Liegenschaft
Grunderwerb Grunddienstbarkeit

7. Hinweise zur Pflege und Unterhaltung

---

8. Hinweise zur Kontrolle
 Monitoring

---

andere Kontrollen:

9. Hinweise für die Ausführungsplanung

---

10. Umfang der Maßnahme ---
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LBP-Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung Vorhabensträger Maßnahmen-Nr.

B 62 – Neuanlage Siegtalradweg
mit Verbreiterung der B 62

Abschnitt Dasberg – Wallmenroth
(SR 12)

Rheinland-Pfalz
LBM Diez

V 3

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp
V  = Vermeidungsmaßnahme
A  =  Ausgleichsmaßnahme
E  = Ersatzmaßnahme
AL =  Landschaftsbildmaßnahme im
  Straßenseitenraum

Zusatzindex
FFH-S = Schadensbegrenzungsmaßnahme
FFH-K = Kohärenzsicherungsmaßnahme
CEF = funktionserhaltende Maßnahme
FCS = Maßnahme zur Sicherung eines

  günstigen Erhaltungszustandes

Schutz angrenzender Vegetationsbestände und wertgebender
Lebensräume, Begrenzung des Baufeldes und Kennzeichnen
von Bautabuzonen

LBP-Übersichtlageplan
(1:10.000) LBP-Lageplan (1:250)

Unterlage-Nr.: --- Unterlage-Nr.: 9.2

Blatt-Nr.: 1-4

Lage der Maßnahme

Bauanfang bis Bau-km 0+557 und Bau-km 0+750 bis 0+870

Begründung der Maßnahme

1. Auslösende Konflikte

Mögliche baubedingte Beeinträchtigungen empfindlicher Bestände/ Lebensräume (insbes. Eichen-Buchenwald
mit Stark- und Altholz und Quellbäche).

Beeinträchtigung von Lebensräumen gehölzbewohnender Kleinvögeln sowie von potenziellen Fledermaus-
Jagdhabiten und von Landhabitaten Amphibien (Feuersalamander).

2. Zielkonzeption der Maßnahme

Schutz und Erhalt von angrenzenden Biotopen und Lebensräumen sowie zur Vermeidung artenschutzrechtli-
cher Verbotstatbestände gem. § 44 Abs.1 Nr. 1 BNatSchG (Vermeidung der Tötung von Jungvögeln und Fle-
dermäusen, Zerstörung von Gelegen/ Eiern)

3. funktionale Zuordnung

Vermeidung:
Ausgleich für Konflikt:
Ersatz für Konflikt:
FFH-S-Maßnahme für:
FFH-K-Maßnahme für:
CEF-Maßnahme für:
FCS-Maßnahme für:
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LBP-Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung Vorhabensträger Maßnahmen-Nr.

B 62 – Neuanlage Siegtalradweg
mit Verbreiterung der B 62

Abschnitt Dasberg – Wallmenroth
(SR 12)

Rheinland-Pfalz
LBM Diez

V 3

Umsetzung der Maßnahme

4. Beschreibung der Maßnahme
Zum Schutz angrenzender wertvoller Lebensräume, insbes. Eichen-Buchenwälder und Quellbäche, sind Bau-
tabuzonen einzurichten und während des Baubetriebes Schutzmaßnahmen gem. RAS-LP 41 bzw. DIN 18920
durchzuführen um zusätzliche Eingriffe zu verhindern. Die Bautabuzonen sind mit Bauzäunen abzugrenzen
(Mindestanforderung: Nadelholzpfähle mit 8 – 10 cm Durchmesser und 150 cm Länge; mit Flatterband umwi-
ckelter Spanndraht). Die Bauarbeitsstreifen werden auf das absolut erforderliche Mindestmaß (ca. 1,0 m) be-
schränkt.

Die Baustelleneinrichtung und die Lagerung von Materialien erfolgt auf der halbseitige gesperrten B 62. Falls
darüber hinaus Lager- und Stellflächen erforderlich sind, dürfen hierfür nur bereits befestigte oder versiegelte
Flächen oder intensiv genutzte Flächen außerhalb der Siegaue in Anspruch genommen werden.

Die Funktionstüchtigkeit der Schutzmaßnahmen wird in regelmäßigen Abständen von der örtlichen Bauaufsicht
kontrolliert. Nach Abschluss der Bauarbeiten werden die Schutzvorrichtungen wieder entfernt.

Zielbiotop: ---

Ausgangsbiotop: ---

5. zeitliche Zuordnung
 Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten  Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten

Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauar-
beiten

6. Hinweise zur Liegenschaft
Grunderwerb Grunddienstbarkeit

7. Hinweise zur Pflege und Unterhaltung

---

8. Hinweise zur Kontrolle

Monitoring

---
andere Kontrollen:

9. Hinweise für die Ausführungsplanung

---

10. Umfang der Maßnahme 680 lfd. m

1  RAS-LP 4 = Richtlinien für die Anlage von Straßen, Teil: Landschaftspflege, Abschnitt  4: Schutz von Bäumen, Vegetationsbe-
ständen und Tieren bei Baumaßnahmen
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LBP-Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung Vorhabensträger Maßnahmen-Nr.

B 62 – Neuanlage Siegtalradweg
mit Verbreiterung der B 62

Abschnitt Dasberg – Wallmenroth
(SR 12)

Rheinland-Pfalz
LBM Diez

V 4

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp
V  = Vermeidungsmaßnahme
A  =  Ausgleichsmaßnahme
E  = Ersatzmaßnahme
AL =  Landschaftsbildmaßnahme im
  Straßenseitenraum

Zusatzindex
FFH-S = Schadensbegrenzungsmaßnahme
FFH-K = Kohärenzsicherungsmaßnahme
CEF = funktionserhaltende Maßnahme
FCS = Maßnahme zur Sicherung eines

  günstigen Erhaltungszustandes

Erhalt randständiger Bäume (starkes Baumholz), Schutz wäh-
rend der Bauzeit nach RAS-LP 4 und DIN 18920

LBP-Übersichtlageplan
(1:10.000) LBP-Lageplan (1:250)

Unterlage-Nr.: --- Unterlage-Nr.: 9.2

Blatt-Nr.: 1-3

Lage der Maßnahme

Bauanfang bis Bau-km 0+540

Begründung der Maßnahme

1. Auslösende Konflikte

baubedingter Verlust von Bäumen (starkes Baumholz) am Rand des Baufeldes

2. Zielkonzeption der Maßnahme

Erhalt/ Schutz von baufeldnahen Bäumen (starkes Baumholz)

3. funktionale Zuordnung

Vermeidung: K 1 Verlust von Eichen-Buchenwald
Ausgleich für Konflikt:
Ersatz für Konflikt:
FFH-S-Maßnahme für:
FFH-K-Maßnahme für:
CEF-Maßnahme für:
FCS-Maßnahme für:
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LBP-Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung Vorhabensträger Maßnahmen-Nr.

B 62 – Neuanlage Siegtalradweg
mit Verbreiterung der B 62

Abschnitt Dasberg – Wallmenroth
(SR 12)

Rheinland-Pfalz
LBM Diez

V 4

Umsetzung der Maßnahme

4. Beschreibung der Maßnahme

Zu erhaltende Einzelbäume, die im Baufeld oder unmittelbar angrenzend stehen, sind durch geeignete Maß-
nahmen nach RAS LP 4 (Bild 13) bzw. DIN 18920 im Stamm- und Wurzelbereich vor Beschädigungen zu
schützen. Der Wurzelraum (Krone zzgl. 1,5 m) ist insbes. vor dem Befahren mit schweren Baufahrzeugen zu
schützen.

Falls Äste oder Wurzeln in das Baufeld hereinragen, sind diese gem. DIN 18920 fachgerecht, d.h. schneidend
zu durchtrennen und die Schnittstellen zu glätten.

Der Wurzelraum darf weder mit Baufahrzeugen oder Baumaschinen befahren werden noch als Abstell- oder
Lagerplatz genutzt werden. Bauzeitlich ist ein Bauzaun zu errichten.

Die Funktionstüchtigkeit der Schutzmaßnahmen wird in regelmäßigen Abständen von der örtlichen Bauaufsicht
kontrolliert. Nach Abschluss der Bauarbeiten können die Schutzvorrichtungen entfernt werden.

Zielbiotop: ---

Ausgangsbiotop: ---

5. zeitliche Zuordnung
 Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten  Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten

Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauar-
beiten

6. Hinweise zur Liegenschaft
Grunderwerb Grunddienstbarkeit

7. Hinweise zur Pflege und Unterhaltung

---

8. Hinweise zur Kontrolle
 Monitoring

---

andere Kontrollen:

9. Hinweise für die Ausführungsplanung

---

10. Umfang der Maßnahme 10 Bäume St.
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LBP-Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung Vorhabensträger Maßnahmen-Nr.

B 62 – Neuanlage Siegtalradweg
mit Verbreiterung der B 62

Abschnitt Dasberg – Wallmenroth
(SR 12)

Rheinland-Pfalz
LBM Diez

V 5

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp
V  = Vermeidungsmaßnahme
A  =  Ausgleichsmaßnahme
E  = Ersatzmaßnahme
AL =  Landschaftsbildmaßnahme im
  Straßenseitenraum

Zusatzindex
FFH-S = Schadensbegrenzungsmaßnahme
FFH-K = Kohärenzsicherungsmaßnahme
CEF = funktionserhaltende Maßnahme
FCS = Maßnahme zur Sicherung eines

  günstigen Erhaltungszustandes

Zeitliche Vorgaben zur Fällung von Bäumen und Gehölzbe-
ständen

LBP-Übersichtlageplan
(1:10.000) LBP-Lageplan (1:250)

Unterlage-Nr.: Unterlage-Nr.: 9.2

Blatt-Nr.: 1-4

Lage der Maßnahme

Bauanfang bis Bau-km 0+557 und Bau-km 0+810 bis 0+870

Begründung der Maßnahme

1. Auslösende Konflikte

Tötung von Vogelbrut

2. Zielkonzeption der Maßnahme

Vermeidung artenschutzrechtlicher Verbotstatbestände gem. § 44 Abs.1 Nr. 1 BNatSchG;
Vermeidung des Zerstörens von Eiern und des Tötens von Jungvögeln.

3. funktionale Zuordnung

Vermeidung:
Ausgleich für Konflikt:
Ersatz für Konflikt:
FFH-S-Maßnahme für:
FFH-K-Maßnahme für:
CEF-Maßnahme für:
FCS-Maßnahme für:

Umsetzung der Maßnahme

4. Beschreibung der Maßnahme

Das nicht zu vermeidende Fällen der Bäume, der Rückschnitt von Gehölzen und das Entfernen der Vegetation
für die Freistellung des Baufeldes sind außerhalb der Vogelbrutzeit und zwar vom 01.Oktober bis zum 28.
Februar (gem. § 39 Abs. 5 Nr. 2 BNatSchG) durchzuführen.

Die zu fällenden Bäume (starkes Baumholz) werden vor der Fällung auf Besatz kontrolliert (s. V 6).

Zielbiotop: ---

Ausgangsbiotop: ---
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LBP-Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung Vorhabensträger Maßnahmen-Nr.

B 62 – Neuanlage Siegtalradweg
mit Verbreiterung der B 62

Abschnitt Dasberg – Wallmenroth
(SR 12)

Rheinland-Pfalz
LBM Diez

V 5

5. zeitliche Zuordnung
 Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten  Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten

Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauar-
beiten

6. Hinweise zur Liegenschaft
Grunderwerb Grunddienstbarkeit

7. Hinweise zur Pflege und Unterhaltung

---

8. Hinweise zur Kontrolle
Monitoring

---

andere Kontrollen:

9. Hinweise für die Ausführungsplanung

---

10. Umfang der Maßnahme ---
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LBP-Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung Vorhabensträger Maßnahmen-Nr.

B 62 – Neuanlage Siegtalradweg
mit Verbreiterung der B 62

Abschnitt Dasberg – Wallmenroth
(SR 12)

Rheinland-Pfalz
LBM Diez

V 6

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp
V  = Vermeidungsmaßnahme
A  =  Ausgleichsmaßnahme
E  = Ersatzmaßnahme
AL =  Landschaftsbildmaßnahme im
  Straßenseitenraum

Zusatzindex
FFH-S = Schadensbegrenzungsmaßnahme
FFH-K = Kohärenzsicherungsmaßnahme
CEF = funktionserhaltende Maßnahme
FCS = Maßnahme zur Sicherung eines

  günstigen Erhaltungszustandes

Kontrolle zu fällender Laubbäume (starkes Baumholz) auf Be-
satz mit Fledermäusen und Eignung für höhlenbrütende Vögel

LBP-Übersichtlageplan
(1:10.000) LBP-Lageplan (1:250)

Unterlage-Nr.: --- Unterlage-Nr.: 9.2

Blatt-Nr.: 1-4

Lage der Maßnahme

Bau-km 0+085 bis 0+510 und 0+810

Begründung der Maßnahme

1. Auslösende Konflikte

Mögliche Tötung von Fledermäusen sowie Verlust von potenziellen Fledermausquartieren und potenziellen
Bruthöhlen für nischen- und höhlenbrütende Vögel durch baubedingte Fällung von Bäumen

2. Zielkonzeption der Maßnahme

Vermeidung artenschutzrechtlicher Verbotstatbestände gem. § 44 Abs.1 Nr. 1 BNatSchG

Vermeidung des Tötens von Fledermäusen beim Fällen der Bäume und Erfassen von Bruthöhlen von Vögeln

3. funktionale Zuordnung

Vermeidung:
Ausgleich für Konflikt:
Ersatz für Konflikt:
FFH-S-Maßnahme für:
FFH-K-Maßnahme für:
CEF-Maßnahme für:
FCS-Maßnahme für:
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LBP-Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung Vorhabensträger Maßnahmen-Nr.

B 62 – Neuanlage Siegtalradweg
mit Verbreiterung der B 62

Abschnitt Dasberg – Wallmenroth
(SR 12)

Rheinland-Pfalz
LBM Diez

V 6

Umsetzung der Maßnahme

4. Beschreibung der Maßnahme

Baubedingt zu fällende Bäume (starkes Baumholz) werden im Vorfeld der Baumaßnahme auf einen Besatz mit
Fledermäusen geprüft. Folgende Strukturen sind zu überprüfen: Baumhöhlen und Baumspalten sowie dach-
ziegelartig abgeplatzte Rinde.
Unbesetzte Lebensstätten werden direkt verschlossen bzw. die Rinde abgenommen, um einen möglichen
Besatz mit Tieren bei der Fällung der Bäume zu vermeiden. Besetzte Lebensstätten sind erneut zu überprüfen.
Ein günstiger Zeitpunkt für die Überprüfung liegt im September/ Oktober (außerhalb der Hauptbrutzeit, keine
Wochenstuben bzw. keine Winterruhe der Fledermäuse).
Bei einem Besatz von Höhlen- oder Spaltenquartieren mit Fledermäusen muss mit den Fällarbeiten bis zum
Ausflug der Tiere gewartet werden. Anschließend sind die Höhlen- und Spaltenquartiere mittels überlappenden
Folien (nach dem Prinzip einer einseitigen Katzenklappe, d.h. die Tiere können rausfliegen die Rückkehr bleibt
jedoch verwehrt) zu verschließen, um einen Wiederbesatz zu verhindern.
Weisen die zu fällenden Bäumen potenzielle Höhlen- oder Spaltenquartiere für Fledermäuse oder geeignete
Höhlen für nischen- und höhlenbrütende Vogelarten auf, sind entsprechende vorgezogene Ausgleichsmaß-
nahmen durchzuführen (siehe CEF 1).
Sollten Dauernester in den Bäumen vorkommen (zur Zeit der Bestandserfassung wurden keine Dauernester
vorgefunden), die gefällt werden müssen, ist die zuständige Naturschutzbehörde zu kontaktieren, um die wei-
tere Vorgehensweise zu klären (evtl. Beantragen einer Ausnahmegenehmigung).

Zielbiotop: ---

Ausgangsbiotop: ---

5. zeitliche Zuordnung
 Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten  Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten

Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauar-
beiten

6. Hinweise zur Liegenschaft
 Grunderwerb  Grunddienstbarkeit

7. Hinweise zur Pflege und Unterhaltung

---

8. Hinweise zur Kontrolle
Monitoring

---

 andere Kontrollen:

9. Hinweise für die Ausführungsplanung
---

10. Umfang der Maßnahme 16 Bäume St.
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LBP-Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung Vorhabensträger Maßnahmen-Nr.

B 62 – Neuanlage Siegtalradweg
mit Verbreiterung der B 62

Abschnitt Dasberg – Wallmenroth
(SR 12)

Rheinland-Pfalz
LBM Diez

V 7

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp
V  = Vermeidungsmaßnahme
A  =  Ausgleichsmaßnahme
E  = Ersatzmaßnahme
AL =  Landschaftsbildmaßnahme im
  Straßenseitenraum

Zusatzindex
FFH-S = Schadensbegrenzungsmaßnahme
FFH-K = Kohärenzsicherungsmaßnahme
CEF = funktionserhaltende Maßnahme
FCS = Maßnahme zur Sicherung eines

  günstigen Erhaltungszustandes

Maßnahmen zum Amphibienschutz bei der Baufeldfreistellung
und während der Bauzeit im Wald

LBP-Übersichtlageplan
(1:10.000) LBP-Lageplan (1:250)

Unterlage-Nr.: --- Unterlage-Nr.: 9.2

Blatt-Nr.: 1-3

Lage der Maßnahme

Bauanfang bis Bau-km 0+557

Begründung der Maßnahme

1. Auslösende Konflikte

Baubedingtes Tötungsrisiko von Amphibien (Feuersalamander) im Zuge der Baufeldfreimachung und des
Baubetriebs

2. Zielkonzeption der Maßnahme

Vermeidung des Tötens von Feuersalamandern bei der Baufeldfreistellung

3. funktionale Zuordnung

Vermeidung:
Ausgleich für Konflikt:
Ersatz für Konflikt:
FFH-S-Maßnahme für:
FFH-K-Maßnahme für:
CEF-Maßnahme für:
FCS-Maßnahme für:
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LBP-Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung Vorhabensträger Maßnahmen-Nr.

B 62 – Neuanlage Siegtalradweg
mit Verbreiterung der B 62

Abschnitt Dasberg – Wallmenroth
(SR 12)

Rheinland-Pfalz
LBM Diez

V 7

Umsetzung der Maßnahme

4. Beschreibung der Maßnahme

Bei der Freistellung des Baufeldes ist eine Baufeldkontrolle durchzuführen, bei der Flächen unter Totholz auf
Amphibien (Feuersalamander) zu überprüfen sind. Beim anschließenden Beräumen der Fläche ist das Totholz
in die angrenzende Umgebung des Baufeldes zu verlagern.

Bauzeitlich angelegte Bodenmieten, Schutthaufen etc. sind mit Folie abzudecken, um einer Besiedlung durch
Amphibien vorzubeugen.

Die Durchführung der Maßnahme erfolgt durch eine qualifizierte Fachkraft.

Zielbiotop: ---

Ausgangsbiotop: ---

5. zeitliche Zuordnung
Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten

Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauar-
beiten

6. Hinweise zur Liegenschaft
 Grunderwerb  Grunddienstbarkeit

7. Hinweise zur Pflege und Unterhaltung

---

8. Hinweise zur Kontrolle
Monitoring

---

 andere Kontrollen:

9. Hinweise für die Ausführungsplanung

---

10. Umfang der Maßnahme ---
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LBP-Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung Vorhabensträger Maßnahmen-Nr.

B 62 – Neuanlage Siegtalradweg
mit Verbreiterung der B 62

Abschnitt Dasberg – Wallmenroth
(SR 12)

Rheinland-Pfalz
LBM Diez

V 8

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp
V  = Vermeidungsmaßnahme
A  =  Ausgleichsmaßnahme
E  = Ersatzmaßnahme
AL =  Landschaftsbildmaßnahme im
  Straßenseitenraum

Zusatzindex
FFH-S = Schadensbegrenzungsmaßnahme
FFH-K = Kohärenzsicherungsmaßnahme
CEF = funktionserhaltende Maßnahme
FCS = Maßnahme zur Sicherung eines

  günstigen Erhaltungszustandes

Wildkatzengerechter Holzeinschlag bei der Baufeldfreistellung
im Wald

LBP-Übersichtlageplan
(1:10.000) LBP-Lageplan (1:250)

Unterlage-Nr.: --- Unterlage-Nr.: 9.2

Blatt-Nr.: 1-3

Lage der Maßnahme

Bauanfang bis Bau-km 0+557

Begründung der Maßnahme

1. Auslösende Konflikte

baubedingtes Töten der Wildkatze

2. Zielkonzeption der Maßnahme

Vermeidung/ Minderung artenschutzrechtlicher Verbotstatbestände gem. § 44 Abs.1 Nr. 1 BNatSchG.

3. funktionale Zuordnung

Vermeidung:
Ausgleich für Konflikt:
Ersatz für Konflikt:
FFH-S-Maßnahme für:
FFH-K-Maßnahme für:
CEF-Maßnahme für:
FCS-Maßnahme für:

Umsetzung der Maßnahme

4. Beschreibung der Maßnahme

Der Einschlag von Gehölzen erfolgt im Herbst/ Winter (s. V 5), wenn die Wildkatzen keine Jungen führen. Das
gelagerte Holz darf nicht mit Insektiziden behandelt werden. Die Holzabfuhr muss spätestens 4 Wochen nach
dem Aufsetzen durchgeführt worden sein, um Tiere in den Poltern nicht zu verletzen oder zu töten bzw. das
Werfen von Jungen in den Poltern zu vermeiden.

Zielbiotop: ---

Ausgangsbiotop: ---
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LBP-Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung Vorhabensträger Maßnahmen-Nr.

B 62 – Neuanlage Siegtalradweg
mit Verbreiterung der B 62

Abschnitt Dasberg – Wallmenroth
(SR 12)

Rheinland-Pfalz
LBM Diez

V 8

5. zeitliche Zuordnung
 Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten  Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten

Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauar-
beiten

6. Hinweise zur Liegenschaft
Grunderwerb Grunddienstbarkeit

7. Hinweise zur Pflege und Unterhaltung

---

8. Hinweise zur Kontrolle
Monitoring

---

 andere Kontrollen:

9. Hinweise für die Ausführungsplanung

---

10. Umfang der Maßnahme ---
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LBP-Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung Vorhabensträger Maßnahmen-Nr.

B 62 – Neuanlage Siegtalradweg
mit Verbreiterung der B 62

Abschnitt Dasberg – Wallmenroth
(SR 12)

Rheinland-Pfalz
LBM Diez

V 9

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp
V  = Vermeidungsmaßnahme
A  =  Ausgleichsmaßnahme
E  = Ersatzmaßnahme
AL =  Landschaftsbildmaßnahme im
  Straßenseitenraum

Zusatzindex
FFH-S = Schadensbegrenzungsmaßnahme
FFH-K = Kohärenzsicherungsmaßnahme
CEF = funktionserhaltende Maßnahme
FCS = Maßnahme zur Sicherung eines

  günstigen Erhaltungszustandes

Zeitliche Vorgaben zur Baufeldberäumung (bauvorbereitende
Arbeiten) für die Böschungen am Ortsrand

LBP-Übersichtlageplan
(1:10.000) LBP-Lageplan (1:250)

Unterlage-Nr.: --- Unterlage-Nr.: 9.2

Blatt-Nr.: 3 und 4

Lage der Maßnahme

Bau-km 0+557 bis 0+825

Begründung der Maßnahme

1. Auslösende Konflikte

Baubedingte Tötung von Zauneidechsen

2. Zielkonzeption der Maßnahme

Vermeidung des baubedingten Tötens von Zauneidechsen

Vermeidung artenschutzrechtlicher Verbotstatbestände gem. § 44 Abs.1 Nr. 1 BNatSchG.

3. funktionale Zuordnung

Vermeidung:
Ausgleich für Konflikt:
Ersatz für Konflikt:
FFH-S-Maßnahme für:
FFH-K-Maßnahme für:
CEF-Maßnahme für:
FCS-Maßnahme für:
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LBP-Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung Vorhabensträger Maßnahmen-Nr.

B 62 – Neuanlage Siegtalradweg
mit Verbreiterung der B 62

Abschnitt Dasberg – Wallmenroth
(SR 12)

Rheinland-Pfalz
LBM Diez

V 9

Umsetzung der Maßnahme

4. Beschreibung der Maßnahme

Die Böschungsfläche (Bau-km 0+557 bis 0+825) wird im Winterhalbjahr vor Baubeginn vorsorglich unattraktiv
für Zauneidechse gestaltet (Mahd, Deckungsstrukturen beseitigen) etc.), die Maßnahme wird durch eine fach-
lich versierte Person begleitet

Erdarbeiten dürfen für diesen Böschungsabschnitt erst ab April erfolgen, d. h. wenn die Tiere aktiv sind und
ausweichen können.

Zielbiotop: ---

Ausgangsbiotop: ---

5. zeitliche Zuordnung

Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten

Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauar-
beiten

6. Hinweise zur Liegenschaft
Grunderwerb Grunddienstbarkeit

7. Hinweise zur Pflege und Unterhaltung

---

8. Hinweise zur Kontrolle
Monitoring

---

 andere Kontrollen:

9. Hinweise für die Ausführungsplanung

---

10. Umfang der Maßnahme 1.050 m²
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LBP-Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung Vorhabensträger Maßnahmen-Nr.

B 62 – Neuanlage Siegtalradweg
mit Verbreiterung der B 62

Abschnitt Dasberg – Wallmenroth
(SR 12)

Rheinland-Pfalz
LBM Diez

V 10

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp
V  = Vermeidungsmaßnahme
A  =  Ausgleichsmaßnahme
E  = Ersatzmaßnahme
AL =  Landschaftsbildmaßnahme im
  Straßenseitenraum

Zusatzindex
FFH-S = Schadensbegrenzungsmaßnahme
FFH-K = Kohärenzsicherungsmaßnahme
CEF = funktionserhaltende Maßnahme
FCS = Maßnahme zur Sicherung eines

  günstigen Erhaltungszustandes

Kontrolle des Gewölbedurchlasses auf Fledermausbesatz

LBP-Übersichtlageplan
(1:10.000) LBP-Lageplan (1:250)

Unterlage-Nr.: --- Unterlage-Nr.: 9.2

Blatt-Nr.: 3

Lage der Maßnahme

Bau-km 0+479

Begründung der Maßnahme

1. Auslösende Konflikte

Baubedingtes Töten von Fledermäusen bei der Verlängerung des Durchlasses unter der B 62

2. Zielkonzeption der Maßnahme

Vermeidung des baubedingten Tötens von Fledermäusen

Vermeidung/ Minderung artenschutzrechtlicher Verbotstatbestände gem. § 44 Abs.1 Nr. 1 BNatSchG.

3. funktionale Zuordnung

Vermeidung:
Ausgleich für Konflikt:
Ersatz für Konflikt:
FFH-S-Maßnahme für:
FFH-K-Maßnahme für:
CEF-Maßnahme für:
FCS-Maßnahme für:
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LBP-Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung Vorhabensträger Maßnahmen-Nr.

B 62 – Neuanlage Siegtalradweg
mit Verbreiterung der B 62

Abschnitt Dasberg – Wallmenroth
(SR 12)

Rheinland-Pfalz
LBM Diez

V 10

Umsetzung der Maßnahme

4. Beschreibung der Maßnahme

Zum Schutz der im Gewölbedurchlass (unter der B 62) befindlichen Fledermäuse sind Arbeiten im Bereich des
Bauwerkes während der Überwinterungszeit (Oktober bis April) unzulässig.

Vor der geplanten Verlängerung des Gewölbedurchlasses ist dieser auf Fledermausbesatz zu untersuchen.
Die Untersuchung ist von einer qualifizierten Fachkraft unmittelbar vor der geplanten Bauwerksverlängerung
durchzuführen. Die Bauwerksverlängerung ist bauzeitlich von einer fledermauskundigen Person zu begleiten.

Zielbiotop: ---

Ausgangsbiotop: ---

5. zeitliche Zuordnung

Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten

Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauar-
beiten

6. Hinweise zur Liegenschaft
Grunderwerb Grunddienstbarkeit

7. Hinweise zur Pflege und Unterhaltung

---

8. Hinweise zur Kontrolle
Monitoring

---

 andere Kontrollen:

9. Hinweise für die Ausführungsplanung

---

10. Umfang der Maßnahme ---
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LBP-Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung Vorhabensträger Maßnahmen-Nr.

B 62 – Neuanlage Siegtalradweg
mit Verbreiterung der B 62

Abschnitt Dasberg – Wallmenroth
(SR 12)

Rheinland-Pfalz
LBM Diez

V 11

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp
V  = Vermeidungsmaßnahme
A  =  Ausgleichsmaßnahme
E  = Ersatzmaßnahme
AL =  Landschaftsbildmaßnahme im
  Straßenseitenraum

Zusatzindex
FFH-S = Schadensbegrenzungsmaßnahme
FFH-K = Kohärenzsicherungsmaßnahme
CEF = funktionserhaltende Maßnahme
FCS = Maßnahme zur Sicherung eines

  günstigen Erhaltungszustandes

Bauzeitenregelung/ Nachtbauverbot

LBP-Übersichtlageplan
(1:10.000) LBP-Lageplan (1:250)

Unterlage-Nr.: --- Unterlage-Nr.: 9.2

Blatt-Nr.: 1-3

Lage der Maßnahme

Bauanfang bis Bau-km 0+560

Begründung der Maßnahme

1. Auslösende Konflikte

Beeinträchtigungen von potenziell angrenzenden Lebensräumen (Wanderkorridor Wildkatze,
Fledermausleberäume und Lebensraum des Waldkauzes)

2. Zielkonzeption der Maßnahme

Vermeidung der Beeinträchtigungen von potenziell angrenzenden Lebensräumen (Wanderkorridor Wildkatze,
Fledermauslebensräume und Lebensraum des Waldkauzes)

3. funktionale Zuordnung

Vermeidung:
Ausgleich für Konflikt:
Ersatz für Konflikt:
FFH-S-Maßnahme für:
FFH-K-Maßnahme für:
CEF-Maßnahme für:
FCS-Maßnahme für:

Umsetzung der Maßnahme

4. Beschreibung der Maßnahme

Um Beeinträchtigungen von angrenzenden, potenziell bedeutenden Lebensräumen (Wanderkorridor Wildkat-
ze, Fledermauslebensräume und Lebensraum des Waldkauzes) zu vermeiden, dürfen keine nächtlichen Bau-
tätigkeiten durchgeführt werden.

Zielbiotop: ---

Ausgangsbiotop: ---
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LBP-Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung Vorhabensträger Maßnahmen-Nr.

B 62 – Neuanlage Siegtalradweg
mit Verbreiterung der B 62

Abschnitt Dasberg – Wallmenroth
(SR 12)

Rheinland-Pfalz
LBM Diez

V 11

5. zeitliche Zuordnung
 Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten  Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten

Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauar-
beiten

6. Hinweise zur Liegenschaft
Grunderwerb Grunddienstbarkeit

7. Hinweise zur Pflege und Unterhaltung

---

8. Hinweise zur Kontrolle
Monitoring

---

 andere Kontrollen:

9. Hinweise für die Ausführungsplanung

---

10. Umfang der Maßnahme ---
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LBP-Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung Vorhabensträger Maßnahmen-Nr.

B 62 – Neuanlage Siegtalradweg
mit Verbreiterung der B 62

Abschnitt Dasberg – Wallmenroth
(SR 12)

Rheinland-Pfalz
LBM Diez

CEF 1

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp
V  = Vermeidungsmaßnahme
A  =  Ausgleichsmaßnahme
E  = Ersatzmaßnahme
AL =  Landschaftsbildmaßnahme im
  Straßenseitenraum

Zusatzindex
FFH-S = Schadensbegrenzungsmaßnahme
FFH-K = Kohärenzsicherungsmaßnahme
CEF = funktionserhaltende Maßnahme
FCS = Maßnahme zur Sicherung eines

  günstigen Erhaltungszustandes

Aufhängen von Vogelnistkästen/ Fledermaus-Ersatzquartieren

LBP-Übersichtlageplan
(1:10.000) LBP-Lageplan (1:250)

Unterlage-Nr.: --- Unterlage-Nr.: 9.2

Blatt-Nr.: 1-3

Lage der Maßnahme

Geeignete Bereiche stellen die angrenzenden älteren Eichen-Buchenwälder und der Hangwald zur Sieg dar,
nach Möglichkeit nicht im direkten Umfeld der B 62

Begründung der Maßnahme

1. Auslösende Konflikte

Verlust von Bäumen, die potenziell Quartiere für Fledermäuse und Bruthöhlen für Vögel aufweisen können

2. Zielkonzeption der Maßnahme

Ersetzen von potenziellen Quartieren für Fledermäuse und Bruthöhlen für Vögel; Erhaltung von Quartieren im
räumlich-funktionalen Zusammenhang und damit Verhinderung von artenschutzrechtlichen Verbotstatbestän-
den gem. § 44 BNatSchG

3. funktionale Zuordnung

Vermeidung:
Ausgleich für Konflikt:
Ersatz für Konflikt:
FFH-S-Maßnahme für:
FFH-K-Maßnahme für:
CEF-Maßnahme für: CEF-Maßnahme für Fledermäuse und in Höhlen brütende Vögel
FCS-Maßnahme für:
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LBP-Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung Vorhabensträger Maßnahmen-Nr.

B 62 – Neuanlage Siegtalradweg
mit Verbreiterung der B 62

Abschnitt Dasberg – Wallmenroth
(SR 12)

Rheinland-Pfalz
LBM Diez

CEF 1

Umsetzung der Maßnahme

4. Beschreibung der Maßnahme

Sollte die Überprüfung der zu fällenden Bäume (s. V 6) ergeben, dass diese geeignete Höhlen oder Spalten
als Quartiere für Fledermäuse aufweisen, ist die Anzahl der verlorengegangenen (potenziellen) Quartiere
durch Fledermauskästen vor den Baumfällungen adäquat (Verhältnis 2:1) auszugleichen.

Sollten Bäume gefällt werden, die geeignete Strukturen für nischen- und höhlenbrütende Vogelarten aufwei-
sen, ist jede potenzielle Bruthöhle die verloren geht, vor den Baumfällungen durch das Anbringen von entspre-
chenden Vogelnistkästen bzw. künstlichen Bruthöhlen ebenfalls im Verhältnis 2:1 auszugleichen (vgl. V 6).

Art und Anzahl der Kästen sind durch eine qualifizierte Fachkraft zu bestimmen. Der jeweilige Ort zur Anbrin-
gung hat im räumlich funktionalen Zusammenhang zu erfolgen.

Zielbiotop: ---

Ausgangsbiotop: ---

5. zeitliche Zuordnung
Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten

Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauar-
beiten

6. Hinweise zur Liegenschaft
 Grunderwerb  Grunddienstbarkeit

7. Hinweise zur Pflege und Unterhaltung

Falls Kästen erforderlich werden, sind diese für 30 Jahre zu unterhalten und zu pflegen (regelmäßige Kontrolle
und Säuberung)

8. Hinweise zur Kontrolle
 Monitoring

---

andere Kontrollen:

9. Hinweise für die Ausführungsplanung

---

10. Umfang der Maßnahme --- -
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LBP-Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung Vorhabensträger Maßnahmen-Nr.

B 62 – Neuanlage Siegtalradweg
mit Verbreiterung der B 62

Abschnitt Dasberg – Wallmenroth
(SR 12)

Rheinland-Pfalz
LBM Diez

E 1

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp
V  = Vermeidungsmaßnahme
A  =  Ausgleichsmaßnahme
E  = Ersatzmaßnahme
AL =  Landschaftsbildmaßnahme im
  Straßenseitenraum

Zusatzindex
FFH-S = Schadensbegrenzungsmaßnahme
FFH-K = Kohärenzsicherungsmaßnahme
CEF = funktionserhaltende Maßnahme
FCS = Maßnahme zur Sicherung eines

  günstigen Erhaltungszustandes

Entwicklung und langfristige Sicherung von Altholzbeständen
(Ökokonto-Maßnahme)

LBP-Übersichtlageplan
(1:10.000) LBP-Lageplan (1:250)

Unterlage-Nr.: 9.1 Unterlage-Nr.: ---

Blatt-Nr.: ---

Lage der Maßnahme

Talhang der Sieg, ca. 0,8 bis 1,8 km westlich des Planungsabschnittes

Ökokonto der Hatzfeldtschen Verwaltung in der Gem. Blickhauserhöhe – Flur 5 – Flurstück 53/3
(Teilfläche von 33.500 m²), Flurstück 401/1 (Teilfläche von 16.500 m²)

Begründung der Maßnahme

1. Auslösende Konflikte

KV 1 Versiegelung und Befestigung von Boden
K 1 Verlust von Eichen-Buchenwald mit starkem Baumholz
K 2 Verlust von Laubmischwald (v.a. Ahorn, Linde), geringes Baumholz
K 4 Verlust eine Buche am Rand der B 62 (mittleres Baumholz)
K 5 Teilverlust eines straßenbegleitenden Gehölzsaumes

2. Zielkonzeption der Maßnahme

Entwicklung von Altholzbeständen mit Lebensraumfunktion für Fledermäuse und höhlenbrütende Vögel

3. funktionale Zuordnung

Vermeidung:
Ausgleich für Konflikt:
Ersatz für Konflikt: KV 1, K 1, K 2, K 4 und K 5
FFH-S-Maßnahme für:
FFH-K-Maßnahme für:
CEF-Maßnahme für:
FCS-Maßnahme für:
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LBP-Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung Vorhabensträger Maßnahmen-Nr.

B 62 – Neuanlage Siegtalradweg
mit Verbreiterung der B 62

Abschnitt Dasberg – Wallmenroth
(SR 12)

Rheinland-Pfalz
LBM Diez

E 1

Umsetzung der Maßnahme

4. Beschreibung der Maßnahme

Entwicklung und langfristige von Sicherung von Altholzbeständen

Zielbiotop: xAA2, tb/ ta Buchenmischwald mit einheimischen Laubbaumarten, Alt-
holz und starkes Baumholz (mit einem hohen Angebot an
Höhlen und Quartieren)

5,0
ha

Ausgangsbiotop:

xAA2, ta/ tb  Buchenmischwald mit einheimischen Laubbaumarten, star-
kes Baumholz und Altholz

Plenterartiger Hainsimsen-Buchenwald (aus Buche (60 %), Eiche (30 %) und Hain-
buche (10 %), bei der Einbuchung der Ökokontofläche im Jahr 1993/94 betrug das
Alter der kronenbildenden Bäume ca. 144 Jahren und des übrigen Bestandes ca. 50
bis 140 Jahre; das derzeitige Alter wird gem. der aktuellen Forsteinrichtung mit ca.
70 bis 165 Jahren angegeben.

5,0 ha

5. zeitliche Zuordnung
Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten

Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauar-
beiten Ökokontomaßnahme, bereits begonnen

6. Hinweise zur Liegenschaft
 Grunderwerb  Grunddienstbarkeit (dauerhafte Beschränkung)

7. Hinweise zur Pflege und Unterhaltung

s. Pflege- und Entwicklungskonzept zur Ökokonto-Maßnahme

8. Hinweise zur Kontrolle
 Monitoring

---

andere Kontrollen: Entwicklungsziel- und Funktionskontrollen durch den Straßenbaulastträger

9. Hinweise für die Ausführungsplanung

---

10. Umfang der Maßnahme 5,0 ha
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LBP-Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung Vorhabensträger Maßnahmen-Nr.

B 62 – Neuanlage Siegtalrad-
weg
mit Verbreiterung der B 62

Abschnitt Dasberg – Wallmen-
roth (SR 12)

Rheinland-Pfalz
LBM Diez

E 2

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp
V  = Vermeidungsmaßnahme
A  =  Ausgleichsmaßnahme
E  = Ersatzmaßnahme
AL =  Landschaftsbildmaßnahme im
  Straßenseitenraum

Zusatzindex
FFH-S = Schadensbegrenzungsmaßnahme
FFH-K = Kohärenzsicherungsmaßnahme
CEF = funktionserhaltende Maßnahme
FCS = Maßnahme zur Sicherung eines

  günstigen Erhaltungszustandes

Verbesserung der Lebensraumbedingungen für die Sumpf-
Calla im Bereich des GLB „Ehemaliger Siegarm unterhalb der
Eppenhardt bei Wingertshardt“

LBP-Übersichtlageplan
(1:10.000) LBP-Lageplan (1:250)

Unterlage-Nr.: 9.1.1 Unterlage-Nr.: ---

Blatt-Nr.: ---

Lage der Maßnahme

Gemarkung Hövels, Flur 12, Flurstück 40/2 (Teilfläche)

Begründung der Maßnahme

1. Auslösende Konflikte

Verlängerung der bestehenden Durchlässe/ Vorrohrungen unter der B 62, dadurch Beeinträchtigung von drei
temporär wasserführenden Quellmulden/ Siefen durch Überbauung

2. Zielkonzeption der Maßnahme

Ziel der Ersatzmaßnahme ist es, die Lebensraumbedingungen für die Sumpf-Calla(besonders geschützt und
Rote Liste 3: gefährdet) im Bereich des ehemaligen Siegarmes zu verbessern und den Bestand langfristig zu
sichern.

3. funktionale Zuordnung

Vermeidung:
Ausgleich für Konflikt:
Ersatz für Konflikt: K 3
FFH-S-Maßnahme für:
FFH-K-Maßnahme für:
CEF-Maßnahme für:
FCS-Maßnahme für:
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LBP-Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung Vorhabensträger Maßnahmen-Nr.

B 62 – Neuanlage Siegtalrad-
weg
mit Verbreiterung der B 62

Abschnitt Dasberg – Wallmen-
roth (SR 12)

Rheinland-Pfalz
LBM Diez

E 2

Umsetzung der Maßnahme

4. Beschreibung der Maßnahme

Die überhängenden Äste des südwestlich angrenzenden Waldbestandes sind händisch mit einem Hochent-
aster zurückzunehmen, um dem Bestand mehr Licht zu geben. (Wobei darauf zu achten, dass der Calla-
Bestand nicht von der prallen Sonne beschienen wird, da die Art eine Halbschatten- bis Halblichtpflanze ist).
Die Zurücknahme der Äste kann nur bei gefrorenem Boden erfolgen, da ansonsten der Sumpf-Calla-Bestand
geschädigt werden könnte.

Das angrenzende (Feucht-)Grünland ist durch eine extensive Nutzung (keine Dünung) zu erhalten und zu
arten- und blütenreichem Feucht-/ Nassgrünland zu entwickeln. Die Reduzierung des Nährstoffeintrages
kommt auch dem Bestand der Sumpf-Calla zu Gute.

Die Maßnahmenfläche ist ggf. an der nördlichen Grenze mit Eichenholzpfählen (im Abstand von ca. 5 m)
gegenüber dem nördlich angrenzenden Grünland zu sichern. Die Maßnahme erfolgt in Abstimmung mit der
Biotopbetreuung und im Einvernehmen mit der UNB.

Zielbiotop: yFC2 (wa4, wf,
wk, os)

veg3

EC0 sth, xd1, tl

Altarm (wie unten)

mit sehr gut ausgeprägtem und stabilem Bestand von Calla
palustris

Feucht-/ Nassgrünland, extensiv genutzt, arten- und blüten-
reich

0,28 ha

Ausgangs-
biotop:

yFC2 (wa4, wf,
wk, os)

veg1

EA1/ EC0

Altarm (Verlandungszone, naturnah, mit Röhrichtsaum, gesell-
schaftstypische Artenzusammensetzung, nach § 30 BNatSchG
geschützt),

mit Vorkommen von Calla palustris, mäßig ausgeprägt

Fettwiese/ Feuchtgrünland

0,28 ha

5. zeitliche Zuordnung
Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten

Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauar-
beiten

6. Hinweise zur Liegenschaft
 Grunderwerb  Grunddienstbarkeit (dauerhafte Beschränkung)

7. Hinweise zur Pflege und Unterhaltung

Extensive Nutzung des Feuchtgrünlands, 1-2-malige Mahd im Jahr mit Abräumen des Mähgutes oder extensi-
ve Beweidung; keine Düngung, kein Pestizideinsatz; im Falle einer Beweidung ist der Bereich des Altarms mit
Sumpf-Calla-Bestand und Röhrichtsaum während der Beweidungszeit zu sichern und abzugrenzen (z.B. mit
einem mobilen Elektrozaun).
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LBP-Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung Vorhabensträger Maßnahmen-Nr.

B 62 – Neuanlage Siegtalrad-
weg
mit Verbreiterung der B 62

Abschnitt Dasberg – Wallmen-
roth (SR 12)

Rheinland-Pfalz
LBM Diez

E 2

8. Hinweise zur Kontrolle
Monitoring

---

 andere Kontrollen: Entwicklungsziel- und Funktionskontrollen durch den Straßenbaulastträger

9. Hinweise für die Ausführungsplanung

--

10. Umfang der Maßnahme 0,28 ha
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LBP-Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung Vorhabensträger Maßnahmen-Nr.

B 62 – Neuanlage Siegtalradweg
mit Verbreiterung der B 62

Abschnitt Dasberg – Wallmenroth
(SR 12)

Rheinland-Pfalz
LBM Diez

G 1

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp
V  = Vermeidungsmaßnahme
A  =  Ausgleichsmaßnahme
E  = Ersatzmaßnahme
AL =  Landschaftsbildmaßnahme im
  Straßenseitenraum

Zusatzindex
FFH-S = Schadensbegrenzungsmaßnahme
FFH-K = Kohärenzsicherungsmaßnahme
CEF = funktionserhaltende Maßnahme
FCS = Maßnahme zur Sicherung eines

  günstigen Erhaltungszustandes

Ansaat von Landschaftsrasen mit blütenreichen Kräutern
(zertifiziertes Regio-Saatgut)

LBP-Übersichtlageplan
(1:10.000) LBP-Lageplan (1:250)

Unterlage-Nr.: --- Unterlage-Nr.: 9.2

Blatt-Nr.: 1-4

Lage der Maßnahme

Bau-km 0+030 bis 0+550 sowie Bau-km 0+820 bis 0+850

Begründung der Maßnahme

1. Auslösende Konflikte

Anlage eines Grünstreifens mit Entwässerungsmulde zwischen B 62 und Radweg

2. Zielkonzeption der Maßnahme

Gestaltung des Grünstreifens und der Entwässerungsmulde sowie Vermeidung von Bodenabtrag.

3. funktionale Zuordnung

Vermeidung:
Ausgleich für Konflikt:
Ersatz für Konflikt:
FFH-S-Maßnahme für:
FFH-K-Maßnahme für:
CEF-Maßnahme für:
FCS-Maßnahme für:

Umsetzung der Maßnahme

4. Beschreibung der Maßnahme

Der Grünsteifen mit Entwässerungsmulde und die Bankette zwischen Radweg und B 62 werden durch Land-
schaftsrasen mit blütenreichen Kräutern (zertifiziertes Regio-Saatgut, salzverträgliche Bankettmischung) be-
grünt und extensiv gepflegt.

Zielbiotop: KC0 tl Saumstreifen, blütenreich 0,19 ha

Ausgangsbiotop: GF0 vegetationslose Straßenbegleitflächen 0,19 ha
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LBP-Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung Vorhabensträger Maßnahmen-Nr.

B 62 – Neuanlage Siegtalradweg
mit Verbreiterung der B 62

Abschnitt Dasberg – Wallmenroth
(SR 12)

Rheinland-Pfalz
LBM Diez

G 1

5. zeitliche Zuordnung
 Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten  Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten

Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauar-
beiten

6. Hinweise zur Liegenschaft
Grunderwerb Grunddienstbarkeit

Lage innerhalb der Straßenparzellen

7. Hinweise zur Pflege und Unterhaltung

Übliche Unterhaltungsmahd entlang der Straßenränder

8. Hinweise zur Kontrolle
Monitoring

---

 andere Kontrollen:

9. Hinweise für die Ausführungsplanung

---

10. Umfang der Maßnahme 0,19 ha
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LBP-Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung Vorhabensträger Maßnahmen-Nr.

B 62 – Neuanlage Siegtalradweg
mit Verbreiterung der B 62

Abschnitt Dasberg – Wallmenroth
(SR 12)

Rheinland-Pfalz
LBM Diez

G 2

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp
V  = Vermeidungsmaßnahme
A  =  Ausgleichsmaßnahme
E  = Ersatzmaßnahme
AL =  Landschaftsbildmaßnahme im
  Straßenseitenraum

Zusatzindex
FFH-S = Schadensbegrenzungsmaßnahme
FFH-K = Kohärenzsicherungsmaßnahme
CEF = funktionserhaltende Maßnahme
FCS = Maßnahme zur Sicherung eines

  günstigen Erhaltungszustandes

Ansaat der Böschungen im Randbereich von Wald- und Ge-
hölzbeständen mit einer Gras- und Krautflur schattiger bis
halbschattiger Standorte (zertifiziertes Regio-Saatgut)

LBP-Übersichtlageplan
(1:10.000) LBP-Lageplan (1:250)

Unterlage-Nr.: --- Unterlage-Nr.: 9.2

Blatt-Nr.: 1-4

Lage der Maßnahme

Bauanfang bis Bau-km 0+558 und Bau-km 0+762 bis 0+870 (Bauende)

Begründung der Maßnahme

1. Auslösende Konflikte

Anlage von Böschungen oberhalb des Radweges und Bauarbeitsstreifens im Waldbereich sowie südlich der
B 61 am Orteingang von Wallmenroth.

2. Zielkonzeption der Maßnahme

Einsaat der neu angelegten Böschungsflächen zum Schutz vor Erosion und zur Vermeidung des Aufkommens
von unerwünschte Neophyten-Pflanzen (insbes. Indisches Springkraut, Sachalinknöterich u.a.)

Entwicklung einer standorttypischen Kraut- und Strauchvegetation im Waldrandbereich

3. funktionale Zuordnung

Vermeidung:
Ausgleich für Konflikt:
Ersatz für Konflikt:
FFH-S-Maßnahme für:
FFH-K-Maßnahme für:
CEF-Maßnahme für:
FCS-Maßnahme für:
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LBP-Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung Vorhabensträger Maßnahmen-Nr.

B 62 – Neuanlage Siegtalradweg
mit Verbreiterung der B 62

Abschnitt Dasberg – Wallmenroth
(SR 12)

Rheinland-Pfalz
LBM Diez

G 2

Umsetzung der Maßnahme

4. Beschreibung der Maßnahme

Die Böschungen (inkl. des 1 m breiten Arbeitsstreifens) nördlich des Radweges sowie südlich der B 62 am
Ortseingang von Wallmenroth (Waldrandsituation) werden zur Initialbegrünung mit einer artenreichen, stand-
ortgerechten Gras- und Krautflur für Böschungslagen (zertifiziertes Regio-Saatgut) eingesät.

Zielbiotop: KB3 xd1, xd3
AV1

Arten- und strukturreicher Waldinnensaum mit
Sträuchern/ Waldmantel“

0,240 ha

Ausgangsbiotop: GF0 vegetationslose Böschungsflächen 0,240 ha

5. zeitliche Zuordnung
 Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten  Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten

Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauar-
beiten

6. Hinweise zur Liegenschaft
Grunderwerb Grunddienstbarkeit

Die Böschungen liegen innerhalb der Straßenparzellen, die rekultivierten Bauarbeitsflächen sind weiterhin
Teil der angrenzenden Waldbestände

7. Hinweise zur Pflege und Unterhaltung

Der Bereich, der unmittelbar an den Radweg oder die B 62 grenzt, wird extensiv gepflegt, Mahd im Rahmen
der Straßenunterhaltung.

Die übrigen Böschungsflächen und der rekultivierte Bauarbeitsstreifen werden der gelenkten Sukzession über-
lassen (regelmäßige Kontrolle auf nicht erwünschte Pflanzen, ggf. Rückschnitt von zu starkem Gehölzauf-
kommen).

8. Hinweise zur Kontrolle
 Monitoring

---

andere Kontrollen: Funktionskontrolle durch den Straßenbaulastträger

9. Hinweise für die Ausführungsplanung

---

10. Umfang der Maßnahme 0,24 ha
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LBP-Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung Vorhabensträger Maßnahmen-Nr.

B 62 – Neuanlage Siegtalradweg
mit Verbreiterung der B 62

Abschnitt Dasberg – Wallmenroth
(SR 12)

Rheinland-Pfalz
LBM Diez

G 3

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp
V  = Vermeidungsmaßnahme
A  =  Ausgleichsmaßnahme
E  = Ersatzmaßnahme
AL =  Landschaftsbildmaßnahme im
  Straßenseitenraum

Zusatzindex
FFH-S = Schadensbegrenzungsmaßnahme
FFH-K = Kohärenzsicherungsmaßnahme
CEF = funktionserhaltende Maßnahme
FCS = Maßnahme zur Sicherung eines

  günstigen Erhaltungszustandes

Ansaat der Böschungen mit einer blütenreichen Gras- und
Krautflur für sonnige Standorte (zertifiziertes Regio-Saatgut)

LBP-Übersichtlageplan
(1:10.000) LBP-Lageplan (1:250)

Unterlage-Nr.: --- Unterlage-Nr.: 9.2

Blatt-Nr.: 3 und 4

Lage der Maßnahme

Bau-km 0+558 bis 0+820

Begründung der Maßnahme

1. Auslösende Konflikte

Anlage von neuen Böschungen nördlich des Radweges entlang der Gärten am Ortsrand von Wallmenroth

2. Zielkonzeption der Maßnahme

Entwicklung von arten- und blütenreicher Gras- und Krautflur

3. funktionale Zuordnung

Vermeidung:
Ausgleich für Konflikt:
Ersatz für Konflikt:
FFH-S-Maßnahme für:
FFH-K-Maßnahme für:
CEF-Maßnahme für:
FCS-Maßnahme für:

Umsetzung der Maßnahme

4. Beschreibung der Maßnahme

Die Böschungen nördlich des Radweges am Ortsrand von Wallmenroth entlang der Gärten werden mit einer
blütenreichen Gras- und Krautflur (zertifiziertes Regio-Saatgut) für sonnige (bis halbschattige) Standorte ein-
gesät und extensiv gepflegt (s.u.)

Zielbiotop: KB0 xd1, tl arten- und blütenreicher Saum (mittlerer Standorte) 360 m²

Ausgangsbiotop: GF0 vegetationslose Straßenbegleitflächen 360 m²
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LBP-Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung Vorhabensträger Maßnahmen-Nr.

B 62 – Neuanlage Siegtalradweg
mit Verbreiterung der B 62

Abschnitt Dasberg – Wallmenroth
(SR 12)

Rheinland-Pfalz
LBM Diez

G 3

5. zeitliche Zuordnung
 Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten  Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten

Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauar-
beiten

6. Hinweise zur Liegenschaft
Grunderwerb Grunddienstbarkeit

Lage innerhalb der Straßenparzellen

7. Hinweise zur Pflege und Unterhaltung

2-malige Mahd im Jahr mit Abräumen des Mahdgutes (Ende Juni/ Anfang Juli und im September)

8. Hinweise zur Kontrolle
Monitoring

---

 andere Kontrollen:

9. Hinweise für die Ausführungsplanung

---

10. Umfang der Maßnahme 360 m²


